
BAYERNPARTEI

Nicht nur 
verwalten 
- Zukunft 
gestalten!

Ihre Kandidaten für  
die Kreistagswahl 
stellen sich vor

Liberal · Sozial gerecht · Kritisch · Aufrichtig

Helmut
LANDRATSKANDIDAT
BP-SPITZENKANDIDAT 
KREISTAGSLISTE 8

FREUND

Engagierte Bürgerinnen und Bürger für unseren Landkreis - unsere Kandidaten:
	 1.	 Helmut Freund 
		  (35) Technischer Leiter, 
		 Kreisrat, Frasdorf
	 2.	 Robert Zehetmaier
		  (52) Selbstständiger  
		 Sägewerksmeister, 
		 Kreisrat, Zweiter Bürgermeister, 
		 Gemeinderat, 
		 Stephanskirchen
	 3. 	Florian Weber 
		  (62) Angestellter, Stadtrat,  
		 Bad Aibling; 
	 4. 	Robert Böhnlein 
		  (55) Anlagenmechaniker 
		 SHK, Albaching
	 5. 	Brigitte Pelzl 
		  (60) Postangestellte, 
		 Aschau im Chiemgau
	 6.	 Franz Hefter 
		  (53) Feuerwehrbeamter, 
		 Gemeinderat, Oberaudorf
	 7. 	Andreas Stoib 
		  (36) Brauer und Mälzer, 
		 Prien am Chiemsee
	 8. 	Helmut Herreiner
		 Polizeibeamter i. R., Rott a. Inn
	 9. 	Josef Fritz 
		  (34) Schlosser, Kiefersfelden
	10. 	Verena Staudhammer 
	 	 (28) Kinderpflegerin, Frasdorf
	 11. 	Josef Maier, Dipl.-Ing. (FH) 
	 	 (75) Baugutachter, Eiselfing
	 12. 	Maria Fritz 
		  (41) Landwirtin, Kiefersfelden
	 13.	 Alexandra Bär 
		  (56) Postzustellerin, 
		 Bruckmühl
	14. 	Kilian Oberhuber 
		  (25) Kaufmann, 
		 Feldkirchen-Westerham
	15. 	Tyran Braun 
		  (24) Brauer und Mälzer, 
		 Kolbermoor
	16. 	Robert Aberger 
		  (67) Rentner, Brannenburg
	 17. 	Stephan Fröhlich 
		  (56) Betriebswirt, 
		 Großkarolinenfeld

	18. 	Johann Huber 
		  (45) Selbstständiger  
		 Trockenbaumeister, Riedering
	19. 	Florian Beck, 
		 Handelsvertreter, Gemeinde-
		  rat, Stephanskirchen
	20. 	Michael Seebacher 
		  (52) Selbstständiger Schreiner-
		 meister, Bad Feilnbach
	 21. 	Peter Zierer 
		  (71) Schreiner, Breitbrunn
	22. 	Sebastian Zagler 
		  (45) Selbstständiger  
		 Zimmerer, Rohrdorf
	23. 	Markus Stoib 
		  (36) Maschinenbautechniker, 
		 Amerang
	24. 	Sebastian Pellkofer 
		  (37) Küchenmeister, 
		 Aschau im Chiemgau
	25. 	Florian Berghofer 
		  (35) Logistikmeister, 
		 Bad Aibling
	26. 	Peter Maierhofer 
		  (38) CNC-Fräser, Bernau
	27. 	Georg Wörndl 
		  (39) Elektrotechniker, 
		 Gemeinderat, Frasdorf
	28. 	Thomas Greiner 
		  (34) Angestellter im  
		 öffentlichen Dienst, 
		 Vogtareuth
	29. 	Martin Gruber 
		  (34) Selbstständiger 
		 Zimmerermeister und 
		 Bautechniker, Raubling
	30. 	Andreas Tusch 
		 Kaufmann im Groß- und  
		 Außenhandel, Schechen
	31.	 Helmut Mörner 
		  (57) Selbstständiger 
		 Trockenbaumeister, 
		 Bad Endorf
	32. 	Margot Sibbers
		  Erzieherin, Bad Aibling
	33. 	Peter Rampfl 
		  (52) Elektroniker,
		 Großkarolinenfeld

	34. 	Günter Haller 
		  (63) Lagerist, Albaching
	35. 	Johann Gasbichler 
		  (40) Einzelhandelskaufmann, 
		 Rimsting
	36. 	Leonhard Jell 
		  (55) Straßenwärter, 
		 Prien am Chiemsee
	37. 	Bernhard Fischbacher 
		  (78) Elektromeister, 
		 Brannenburg
	38. 	Marie Louise Oswald 
		  (81) Rentnerin, Bruckmühl
	39. 	Bastian Andrelang 
		  (28) Mechatroniker, 
		 Aschau im Chiemgau
	40.	 Peter Huber 
		  (33) Handwerksmeister, 
		 Stephanskirchen
	41. 	Matthias Stoib 
		  (32) Maurer, 
		 Prien am Chiemsee
	42. 	Maria Freund 
		  (68) Hausfrau, Frasdorf
	43. 	Markus Goldes
		 Angestellter, Bad Feilnbach
	44. 	Tomas Jasenko 
		  (39) Maschinenbauer, 
		 Bad Endorf
	45. 	Florian Summerer 
		  (36) Zimmerermeister, 
		 Bernau
	46. 	Anton Priller 
		  (72) Rentner, Kolbermoor
47. Ulrich Sibbers 
		  (73) Kaufmann, Bad Aibling
	48. 	Richard Erdl 
		  (63) Techniker, Raubling
	49. 	Georg Hötzelsperger
		  (72) Bundesbankbeamter i. R.
		 Prien am Chiemsee
	50. 	Michael Hailer 
		  (50), Elektriker, 
		 Aschau im Chiemgau
	51. 	Peter Voggenauer 
		  (60) Postbote, Frasdorf
	52. 	Hildegard Neumann
		 Pensionistin, Kolbermoor

	53. 	Robert Schulz 
		  (72) Rentner, Stephanskirchen
	54. 	Yvonne Jell 
		  (48) Zimmermädchen, 
		 Prien am Chiemsee
	55. 	Stefan Gsinn
		  (37) Elektriker, Frasdorf
	56. 	Anton Anner 
		  (28) Zimmerer, Aschau i. Ch.
	57. 	Stefan Kraus 
		  (40) Elektriker, Frasdorf
	58. 	Brigitte Hötzelsperger 
		  (69) Pfarrsekretärin i. R., 
		 Prien am Chiemsee
	59. 	Georg Oswald 
		  (80) Rentner, Markt- 
		 gemeinderat, Bruckmühl
	60. 	Josef Rainer
		  Landwirt, Riedering
	61. 	Josef Voggenauer 
		  (38) Selbstständiger 
		 Maschinenbauer, Frasdorf
	 62.	Josef Freund 
		  (78) Rentner, Frasdorf
	63. 	Johann Berghammer 
		  (42) Selbstst. Kaufmann, 
		 Aschau im Chiemgau
	64. 	Max Knezevic 
		  (36) KFZ-Mechatroniker, 
		 Bad Aibling
	65. 	Josef Wöhrer 
		  (69) Rentner, 
		 Prien am Chiemsee
	66. 	Simon Hailer 
		  (20) Fliesenleger, 
		 Aschau im Chiemgau
 	67. 	Andreas Auer 
		  (49) Selbstständiger 
		 Zimmerermeister, 
		 Nußdorf am Inn
	68. 	Sebastian Stöckl, 
		 Polizeibeamter i. R., 
		 Prien am Chiemsee
	69. 	Richard Hiebl 
		  (59) Elektromeister, 
		 Stephanskirchen
	70. 	Prof. Dr. Benno Weber 
		  (66) HNO-Arzt, Bad Aibling

Briefwahl - so einfach geht Wählen heute:

Wahlbenachrichtigung 
Drei bis vier Wochen vor  

der Wahl erhalten Sie 
Ihre Wahlberechtigung.

Briefwahl beantragen 
Die Karte bei Ihrer 

Gemeinde abgeben oder 
per Post verschicken. 

Meist ist dies auch online 
möglich.

Unterlagen erhalten 
Nach einigen Tagen  

erhalten Sie per Post die 
Briefwahlunterlagen.

Wahlbrief versenden 
Den roten Wahl-
briefumschlag in 
einen Briefkasten 

der Deutschen Post 
einwerfen.

> > >

Politische Werbung · V.i.S.d.P. Bayernpartei e.V., Thomas Hummel, Baumkirchner Str. 20, 81673 München

Verschenken Sie keine Stimme und setzen Sie auf  
jeden Fall Ihr Listenkreuz bei der BAYERNPARTEI!

Damit werden Ihre nicht vergebenen Stimmen der BAYERNPARTEI in Reihenfolge 
der Listenplatzierung zugeteilt. Bei der Wahl des Kreistages haben Sie 70 Stimmen. 

Sie können einem Kandidaten bis zu 3 Stimmen zukommen lassen - dafür 
schreiben Sie die entsprechende Stimmenzahl „1“, „2“, oder „3“ in das Kästchen 

vor dem Listenplatz. Bitte beachten Sie: Vergeben Sie nicht mehr als 70 Stimmen, 
damit wäre der Wahlzettel ungültig!

Wir sind auch in den  
sozialen Medien für Sie da!

www.bayernpartei.de/kreisverband/rosenheim-land
TransparenzHomepage

NUTZEN  
SIE AUCH  

BEQUEM DIE 
BRIEFWAHL

POLITISCHE ANZEIGE • Sponsor: Bayernpartei e.V., Kreisverband Rosenheim-Land 
Der Flyer steht im Zusammenhang mit der Kommunalwahl 2026 
Weitere Informationen unter https://transparenz.ovbmedia.de/auftrag.php?id=XXXX

Helmut Freund



„Für eine Stärkung der RoMed-Kliniken, z.B. durch 
zeitsparende, effizientere IT-Strukturen und den  
Erhalt aller Standorte. 
Wichtig ist für mich zudem 
eine langfristige Stärkung 
der regionalen Energie-, 
Wasserhaushalts- und 
Entsorgungsstrukturen!“
Prof. Dr. Benno Weber (66)
HNO-Arzt, Bad Aibling,  
Listenplatz 70

Der massive Ausweichverkehr bei Autobahnstaus hat zahlreiche 
Gemeinden im Landkreis stark belastet. Kreisrat Helmut Freund hat 
sich im vergangenen Jahr gemeinsam mit der Bürgerinitiative vor 
Ort intensiv für die Einführung von Durchfahrtsverboten eingesetzt. 

 
Dass diese inzwischen umgesetzt wurden, ist ein wichtiger und 

richtiger Schritt. Politik darf hier jedoch nicht aufhören: Entscheidend 
ist nun, dass die Verbote auch konsequent kontrolliert und bei 

Verstößen mit spürbaren Bußgeldern durchgesetzt werden – zum 
Schutz unserer Bürger und unserer Heimat.

„Ein Landrat muss Verantwortung übernehmen  
– für Entscheidungen und deren Umsetzung.

Gestaltung entsteht nicht von selbst, sie braucht Führung!  
Ich trete an, um diese Verantwortung zu übernehmen  

und den Landkreis Rosenheim aktiv zu gestalten – nicht nur  
zu verwalten.“

Meine Ziele als Landrat sind vielfältig. Drei Beispiele:

„Kinder brauchen Zeit, 
Zuwendung und verlässliche 
Betreuung – Familien brauchen 
echte Unterstützung im Alltag.
Dafür setze ich mich ein!“

Verena Staudhammer (28)
Kinderpflegerin, Frasdorf, 
Listenplatz 10

Verlässliche Infrastruktur (z.B.
Kreisstraßen, Wege, Versorgung) 
sorgt dafür, dass der Alltag auch  
im ländlichen Raum funktioniert - 
das ist mir sehr wichtig!“

Brigitte Pelzl (60)  
Postangestellte, Aschau i. Ch., 
Listenplatz 5

„Eine gute, wohnortnahe 
Pflege im Alter ist Teil 
unserer Verantwortung 
füreinander - dafür stehe 
ich!“

Tyran Braun (26)
Brauer und Mälzer,  
Kolbermoor, 
Listenplatz 15

„Ob Neubau, Ausbau oder Sanierung: 
Zähe Genehmigungsverfahren und überbordende 
Bürokratie bremsen dringend benötigten 
Wohnbau für unsere heimischen Familien. Ich 
stehe dafür ein, dass Bauen 
im Landkreis aktiv gefördert, beschleunigt 
und nicht länger durch 
Verwaltung ausgebremst 
wird!“
Robert Aberger (67), Rentner  
(ehemaliger Geschäftsführer  
Wirtschaftlicher Verband  
Rosenheim e.V.) Brannenburg,  
Listenplatz 16

“Kurze Wege, regionale Vermarktung und 
wirtschaftlich gesunde Betriebe sichern 
Tierwohl, unsere Umwelt  
und die Existenz unserer  
landwirtschaftlichen 
Höfe. Dafür brauchen 
wir faire Rahmen- 
bedingungen und  
weniger Bürokratie!”
Maria Fritz (41)  
Landwirtin, Kiefersfelden,  
Listenplatz 12

Ich stehe für eine humane 
Flüchtlingspolitik mit Augenmaß 
- mit Beteiligung der Bürger und 
Lösungen, die für unsere Orte 
tragbar sind!“

Robert Böhnlein (55)
Anlagenmechaniker SHK
Albaching,  
Listenplatz 4

„Katastrophenschutz und 
Rettungsdienste müssen 
bestmöglich ausgestattet und 
unterstützt werden – dafür setze ich 
mich ein!“
Franz Hefter (53)
Feuerwehrbeamter,  
Gemeinderat, Oberaudorf,  
Listenplatz 6

NUTZEN SIE 
AUCH BEQUEM 

DIE BRIEFWAHL

Web: www.bayernpartei.de/ 
kreisverband/rosenheim-land

Facebook
@Bayernpartei.Rosenheim

Instagram
@bayernpartei_rosenheim

„Ehrenamt hält unsere 
Gesellschaft zusammen. 
Dieses Engagement will 
ich erhalten, fördern und 
zukunftsfest machen. 
Dafür müssen unnötige 
bürokratische Hürden 
abgebaut werden!“
Helmut Freund (35)
Technischer Leiter,  
Frasdorf, Listenplatz 1

Die Politik der 
BAYERNPARTEI wirkt!

Helmut Freund, 35 Jahre,  
aus Frasdorf, Landratskandidat, 
Spitzenkandidat Kreistagsliste

Politische Verantwortung: 
Kreisrat, Aufsichtsrat Kliniken 
der Stadt und des Landkreises 
Rosenheim GmbH und 
Wohnungsbau-Gesellschaft 
des Lkr. Rosenheim mbH

Beruf: Technischer Leiter  
in der Bauberatung

Engagement und Ehrenamt 
als Herzensangelegenheit: 
Trachtenvorstand, Mitglied 
in zahlreichen weiteren 
Vereinen, u. a.: Feuerwehr 
(passives Mitglied), Musik-
förderverein, Schützenverein, 
Veteranenverein, Faschings-
gilden

Persönliche Interessen: Kultur 
erleben, Natur genießen

Kommunen stärken – fair finanzieren

Landkreis und Gemeinden erfüllen immer mehr Pflichtaufgaben, 
die vom Freistaat und Bund vorgegeben werden. Als Landrat 
werde ich die Interessen des Landkreises Rosenheim gegenüber 
Land und Bund entschlossen vertreten und das Konnexitätsprinzip 
konsequent einfordern: Wer Aufgaben vorgibt, muss auch für deren 
Finanzierung sorgen, damit diese dauerhaft und verlässlich erfüllt 
werden.

Bildung als Vielfalt begreifen – soziale Perspektiven eröffnen

Der Landkreis Rosenheim soll sich als starke Bildungsregion 
verstehen. Berufliche, praxisnahe und akademische Bildungswege 
müssen gleichwertig anerkannt und gefördert werden. Dazu 
gehört auch bezahlbaren Wohnraum schaffen zu können sowie 
verlässliche Lebensbedingungen, damit Ausbildung, Arbeit und 
Familienleben im Landkreis möglich bleiben. 

Wirtschaftskraft fördern – regionale Wertschöpfung sichern

Der Landkreis Rosenheim braucht spürbare wirtschaftliche Impulse, 
um Arbeitsplätze, Lebensqualität und Zukunftsfähigkeit zu sichern. 
Ich stehe für eine wirtschaftsnahe Politik, die Mittelstand, Handwerk, 
Landwirtschaft, Selbstständige sowie regionale Dienstleistungs- 
und Gewerbebetriebe gleichermaßen stärkt und fördert.

„Ein Landrat arbeitet nicht allein. Für einen starken Landkreis  braucht es  Menschen aus der Mitte 
unserer  Gesellschaft – mit Erfahrung, Bodenhaftung und gesundem Menschenverstand!“

Akutelles von uns aus dem Landkreis finden Sie auf  
unserer Homepage sowie in den sozialen Medien.


